
Die Militär-Anerkennungsmedaille wurde im Jahr 2006 mit Wirkung vom 24. Juli 2006,

BGBl. I Nr. 116/2006 durch das Bundesministerium für Landesverteidigung eingeführt

und kann an Personen verliehen werden, die sich durch hervorragende Leistungen auf

militärischem oder zivilem Gebiet um die militärische Landesverteidigung besonders

verdient gemacht haben.

Die Militär-Anerkennungsmedaille ist eine Brustdekoration. Die Medaille ist kreisrund, in

Bronze patiniert und hat einen Durchmesser von 40 mm, beiderseits einen erhöhten

Rand und eine Öse. Die Vorderseite zeigt zweizeilig den Schriftzug „Signum Laudis“, der

von einem nach oben hin offenen Lorbeerkranz umfasst wird. Die Rückseite der Medaille

zeigt das militärische Hoheitszeichen mit der Umschrift „Bundesministerium für

Landesverteidigung“. Das Dreiecksband ist weiß, 45 mm breit, mit einem ponceau

Mittelstreifen, zwei ponceau Streifen sowie beiderseits mit einem ponceau Randstreifen

versehen.

Im Rahmen des Neujahrsempfanges 2025 der Einsatzorganisationen der Stadt Wiener

Neustadt am 15. Jänner 2025 wurden auch zwei Personen, die sich um die militärische

Landesverteidigung verdient gemacht haben, ausgezeichnet.

Generalmajor Pronhagl überreichte die, durch die Bundesministerin für

Landesverteidigung verliehene Militär-Anerkennungsmedaille an Brandrat Christian

Pfeiffer, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wiener Neustadt, sowie an Ing.

Andreas Birnbauer, Bezirksstellengeschäftsführer des Roten Kreuzes.

AUSZEICHNUNG

BRANDRAT CHRISTIAN PFEIFFER
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Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Wiener Neustadt

Die Freiwillige Feuerwehr Wiener Neustadt ist seit vielen Jahren ein verlässlicher

Partner der Theresianischen Militärakademie. Unter dem Kommando von Brandrat

Christian Pfeiffer wurde diese Zusammenarbeit weiter intensiviert.

Brandrat Pfeiffer dient der Militärakademie als Berater in allen feuerwehrspezifischen

Belangen und steht den Fachorganen der Militärakademie stets mit Rat und Tat zur

Seite. Im Rahmen von gemeinsamen Katastrophenübungen ist seine Person durch

seinen Erfahrungsschatz nicht wegzudenken.
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ING. ANDREAS BIRNBAUER
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Bezirksstellengeschäftsführer der Bezirksstelle Wiener Neustadt des Roten Kreuzes

Die Bezirkstelle Wiener Neustadt des Roten Kreuzes ist ein verlässlicher Partner der

Theresianischen Militärakademie. Durch Ing. Andreas Birnbauer werden mit Priorität die

Bedürfnisse der Militärakademie beurteilt und immer erfolgreich und zur vollsten

Zufriedenheit abgearbeitet.

Durch die Sicherstellung von Rettungssanitätern und Notfallsanitätertrupps bei

Sportüberprüfungen, bei Angelobungen, beim Burgball und sonstigen Veranstaltungen

oder als Verstärkung der San-Kapazitäten bei Übungen der Militärakademie ist das Rote

Kreuz vor Ort und steht mit seinem Fachwissen und Kompetenzen zur Verfügung.

Durch den speziellen Einsatz eines Verbindungsoffiziers zur Sicherstellung der Bedarfe

der Militärakademie hat Ing. Andreas Birnbauer Weitblick bewiesen und somit einen

wesentlichen Beitrag zu weiteren Verbesserung der Zusammenarbeit geleistet.
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